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GSP e. V. – Sektion Celle 
Heiko Wolff, Lüneburger Heerstr. 63 A, 29223 Celle 

An die 
Mitglieder, Freunde und Gäste 
der Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. 
 
- Sektion Celle - 
 

Sonntag, 1. Juli 2018 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich lade sie herzlich zu einer Vortragsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Kreisgruppe 
Celle im Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. ein: 

Posttraumatische Belastungsstörung - PTBS  
 

 
 

Referent: Henry Thobaben 
Fallmanager für Posttraumatische Belastungsstörungen beim Bund Deutscher 

EinsatzVeteranen e.V. 
 

Termin: Donnerstag, 09. August 2018 
Der Vortrag wird zweimal gehalten: 13:00 Uhr und 18:00 Uhr! 

Wo: Im Kasino der Immelmann-Kaserne, 
Luftbrückenstraße (ehem. Kanaltrift), 29225 Celle-Wietzenbruch 

 

Sektionsleiter: 
Heiko Wolff 
Lüneburger Heerstraße 63 A 
29223 Celle 

 
Tel./AB: 0 51 41 – 97 88 08 
E-Mail: heiko.wolff@gsp-sipo.de 
Internet: www.gsp-sipo.de 

mailto:heiko.wolff@gsp-sipo.de
http://www.gsp-sipo.de


Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V., Bundesgeschäftsstelle, Wenzelgasse 42, 53111 Bonn 
Vereinsregister-Nr. 5684 beim Amtsgericht Bonn. 

Die GSP e.V. ist wegen ihrer besonders förderungswürdigen satzungsgemäßen Aufgaben durch Freistellungsbescheid 
des Finanzamtes Bonn-Innenstadt, Steuernummer 205/5764/0498 vom 23. Juli 2010 als gemeinnützig und spendenfähig 

anerkannt worden 
Spendenkonto GSP: Sparda-Bank Köln EG Nr. 200 640 220  BLZ: 370 605 90 

Spendenkonto GSP – Sektion Celle: Sparda-Bank Hannover EG Nr. 101133837  BLZ: 25090500 
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Die Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) oder Posttraumatische 
Belastungsreaktion (PTBR) zählt zu den psychischen Erkrankungen. Einer PTBS gehen 
definitionsgemäß ein oder mehrere belastende Ereignisse von außergewöhnlichem Umfang 
oder katastrophalem Ausmaß (psychisches Trauma) voran. Dabei muss die Bedrohung nicht 
unbedingt direkt die eigene Person betreffen, sondern sie kann auch nur bei anderen 
beobachtet und erlebt werden (z. B. als Zeuge eines schweren Unfalls oder einer Gewalttat). 
Spätestens mit der veränderten Auftragslage der Bundeswehr und dem Ankommen in der 
Einsatz- (und Kriegs-) Realität ist dieses Thema auch bei der Bundeswehr in den Fokus 
gerückt, nachdem es lange Zeit verdrängt und unterdrückt wurde. Unter PTBS leidende 
Soldaten erfahren professionelle Hilfe durch spezialisierte Ärzte und Psychologen der 
Bundeswehr, nicht Wenige von ihnen fühlen sich aber auch „alleine gelassen“. 
An dieser Stelle greift neben anderen Netzwerken auch der Bund Deutscher 
EinsatzVeteranen e.V. ein. 
Der Referent, Henry Thobaben, ist ehrenamtlicher Fallmanager im Bund deutscher Einsatz 
Veteranen e.V. In dieser Funktion betreut er derzeit die Landkreise Celle, Stadt Hannover, 
Heidekreis, Rotenburg, Verden, Osterholz Scharmbeck, Cuxhaven und Stade sowie derzeit 
noch je einen Fall in Hamburg und Nordenham. In Notfällen erstreckt sich das Gebiet über 
das gesamte nördliche Niedersachsen von der Ems bis zur Elbe, da er derzeit der einzige 
aktive Fallmanager ist. 
Er wird aus seinem Arbeitsfeld berichten und sich einer anschließenden Diskussion stellen. 
 
Besucher des Vortrags, die nicht im Besitz einer gültigen Zugangsberechtigung zu 
Bundeswehreinrichtungen sind, bitte ich, sich zwecks vereinfachter Zugangsregelung bis zum 
06. August 2018 unter 0 51 41 – 43 0 87, unter celle@reservistenverband.de  oder bei mir 
anzumelden. Bitte führen sie das Einladungsschreiben, ihren Personalausweis und, sofern 
vorhanden, ihren Reservistenausweis am Veranstaltungstag zum Einlass in die 
Kasernenanlage mit. 
 
Um auch den aktiven Soldaten die Teilnahme zu ermöglichen, wird der Vortrag (mit gleichem 
Inhalt) zweimal gehalten: Um 13:00 Uhr und um 18:00 Uhr. Bitte geben sie bei ihrer 
Anmeldung an, zu welcher Uhrzeit sie teilnehmen möchten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Die von der GSP e.V. und dem VdRBw e.V. erhobenen Anmeldedaten dienen ausschließlich der Organisation 
und Zugangskontrolle. Sie werden vertraulich behandelt und nach der Veranstaltung gelöscht. Richtlinie für die 
Speicherung und Verarbeitung von Daten ist die am 25. Mai 2018 in Kraft getretene EU-
Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO). Da die Veranstaltung im öffentlichen Interesse steht, kann es 
vorkommen, dass während der Veranstaltung im Veranstaltungsraum Foto- und ggf. Filmaufnahmen gemacht 
werden. Mit ihrer Anmeldung erkennen sie die Datenschutzerklärung der GSP e.V. unter (https://gsp-
sipo.de/general/datenschtuz.htm) an und erklären sich mit der Speicherung ihrer persönlichen Daten zum 
angegeben Zweck bis auf Widerruf einverstanden. 
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